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dem am Lauferschlagthurm gelegenen Landaueri

schen aber die höhere Bürgeschule.

Außer den schon beschriebenen Gebäuden

der Stadt, welche theils königliches, theils städti—

sches Eigenthum sind, müssen noch folgende an—

geführt werden.

Konigliche und stadtische Gebaude auf
der Sebalder Seite.

Das Haus des Albrecht Dürer. Die

ses Haus liegt an der Ecke der nun nach diesem

Kunstler benannten Straße, beim Thiergärtner

thor, und ist mit 8. Nr. 376 bezeichnet. Es

würde vielleicht mit der Zeit ganz in Vergessen

heit gerathen seyn, wenn es nicht der Magistrat

vor einigen Jahren gekauft hätte, um es zum

Andenken dieses großen Künstlers für die Nach—

welt so viel als möglich in seiner urspruünglichen

Gestalt zu erhalten. Der Magistrat ließ das

Innere dieses Hauses im Geschmacke jener Zeit

wieder herrichten, in welcher Albrecht Dürer
lebte, und uüberließ es dem Albrecht DurersVer

ein zu seinen Versammlungen.

Ob nun gleich als Eigenthum der Stadt

dafür gesorgt ist, dieses Haus dem Andenken


	-

